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n/ffex 5/2008 £D/7~0/?/>4/.

ACITME

D/'e erste /77WA -4S//A + C/77WE

2008 /'n Sbangba/'
1'368 Aussteller aus 30 Ländern nahmen

an dieser Messe teil. Insgesamt waren - wie

bereits im Vorfeld gemeldet - alle 11 Hallen

mit einer Gesamtfläche von 126'500 m^ aus-

gebucht. Die Volksrepublik China stellte die

grösste Zahl Aussteller, gefolgt von Italien,
Deutschland, Taiwan und Japan. Auch in Bezug auf die gebuchte Ausstellungsfläche nahm China

mit 33'000 m- den Spitzenplatz ein, gefolgt von Deutschland mit mehr als ÎO'OOO m-, Italien mit
7'200 nP und der Schweiz mit 5'200 m-, Japan als spezieller Partner der Messe präsentierte sich auf
mehr als 3'300 nr.

Wen/ger ßesuc/ter
An den 5 Messetagen wurden SO'OOO Besucher gezählt - weniger als die früher angekündigten
lOO'OOO. Dies hängt - neben der momentan schwierigen wirtschaftlichen Lage - sicherlich auch

mit der restriktiven Visaerteilung durch die chinesischen Behörden zusammen. Dennoch, etwa 20 %

der Besucher kamen von ausserhalb Chinas, insgesamt aus 96 Ländern. Der grösste Besucheranteil

kam aus süd- und südostasiatischen Ländern, dabei stellte Indien die grösste Besuchergruppe, ge-

folgt von Japan, Korea, Thailand, Iran, Indonesien, der Türkei, Vietnam etc.

Verärgerte ßesuc/jer
Gleich zu Beginn der Ausstellung verursachten ungenügend vorbereitetes Einlasspersonal und zu-

sätzliche, umfassende Sicherheitskontrollen chaotische Zustände beim Betreten der Messehallen.

Nicht alle Besucher waren mit der Art und Weise vertraut, wie in China mit grossen Besuchermengen

umgegangen wird. So entschlossen sich denn auch einige Besucher nach einer Wartezeit von mehr

als 2 Stunden, lieber ins Hotel zurückzugehen, als weiter um ein Ticket zu kämpfen. Dafür war am

letzten Messetag genügend Zeit für die Aussteller, sich gegenseitig zu besuchen.

Dennoc/î Lob
Trotz dieser und anderer Missstände erhielt die Messe von verschiedenen Verbands-Vertretern, wie

vom China National Textile and Apparel Council, von CEMATEX, von der Japan Textile Machinery
Association etc., naturgemäss Lob - man will (oder muss) ja in 2 Jahren wieder kommen.

Kampf gegen Kop/'erer
Nach Angaben der Messegesellschaft wurden 26 Verletzungen der Urheberrechte behandelt. Darun-

ter 12 Verzeigungen von chinesischen gegen chinesische Firmen, 7 Vorzeigungen von italienischen

gegen chinesische Unternehmen, 5 Verzeigungen von Schweizer gegen chinesische Firmen, 1 Verzei-

gung einer italienischen gegen eine türkische Firma sowie 1 Verzeigung einer chinesischen gegen
eine Schweizer Firma.

Vergessen wurden allerdings die zahlreichen, in den Gängen der Messe zirkulierenden Verkäufer von

gefälschten Schweizer Uhren.

Die nächste Veranstaltung ist für 2010 geplant - es wird sicherlich zu diskutieren sein, ob dieser

Zweijahreshythmus gerechtfertigt ist.

7/fe/b/'/d: Leucbfgewebe aus l/l/ädensw/7 an der O/ymp/'ade - Der
frad/f/onsre/c/ie 5e/'denweber Gessner AG /rre/erf Gewe-
be, d/'e von böcbsfer /nnovaf/'on zeugen. D/'e De/egaf/'on
O/ymp/'c Off/'cer Hong/cong frug Vac/cen aus Gewebe
made by Gessner. Das Gewebe /ädf s/'cb be/' L/'cbt auf und
/eucbfef rund v/er M/'nufen.

ßüdrse/'te: 7aorm/'na - besonders scbön d/'e /dass/'scben fransen m/'f
Leder; Hausfofo ßOß, 7u//' 200ß
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